
Szene % (04131) 70 10 15 · Mail: redaktion@luenepost.de

Vom Ballermann in die Goseburg:  
Willi Herren kommt nach Lüneburg
170 Folgen lang hat Willi Herren (Foto) in der Kult-Serie „Lindenstraße“ mitgespielt. 
2007 war Schluss. Inzwischen hat der Kölner ein anderes Stand-
bein gefunden: Mit Songs wie „So geh‘n 
die Gauchos“, der nach dem Sieg der 
deutschen Fußball-Nationalmannschaft 
über Argentinien im WM-Finale 2014 zum 
Hit wurde, startete Willi Herren als Party-
Sänger auf Mallorca durch. 

Jetzt kommt Willi nach Lüneburg! Am 
Freitag, 15. Juli, fliegt er extra von „Malle“ 
ein und schmettert etwa ab 16 Uhr seine 

Stimmungshits beim Sommer-
fest von Kostüme.com in der 
Goseburg, Bessemer Straße 
14–16. Bei dem Fest, das um 
12 Uhr beginnt, kann jeder 
dabei sein. Das Ende ist offen. 
Gleichzeitig wird auf die Zu-

sammenarbeit von Kostüme.com 
mit Dirndl.com und den neuen La-

gerverkauf in Lüneburg angestoßen. 
Übrigens: Wer von Willi Herren nicht genug bekommen kann, hat Glück. Der 

Mallorca-Sänger muss zwar am Abend zu einer anderen Veranstaltung weiter, 
kommt aber am Samstag, 16. Juli, zurück, um beim Hamburger Schlagermove auf 

dem Truck vom Lüneburger Unternehmen Kostüme.com mitzufahren.� sta
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Neues Buch: Andreas Safft  
ist „Häuptling Schlappschritt“
Mit teilweise spitzer Feder, aber immer mit lesens-
werten Artikeln füllt Andreas Safft (Foto) 
regelmäßig die Sportseiten der Landeszei-
tung – und das mittlerweile schon seit fast 
auf den Tag genau 25 Jahren! Zu diesem 
Jubiläum von der Lünepost schon 
einmal herzlichen Glückwunsch! 

Ein Artikel über die Premiere des BMW-
Tennis-Cups in Lüneburg war am  
2. Juli 1991 der erste in der LZ, der 
das Kürzel „saf“ trug. Seitdem 
schreibt „Saffti“ über so ziemlich 
jede Sportart, die in der Region 
ausgeübt wird – nur mit dem 
Laufen konnte er nicht so recht 
etwas anfangen. Das änderte 
sich, als Andreas Safft selbst 
die Laufschuhe schnürte und 
es nicht nur akzeptieren, 
sondern sogar lieben 
lernte. 

Seinen Weg zum 
Laufsport hat er jetzt in 
dem Buch „Häuptling 
Schlappschritt – Vom 
Jogger zum Läufer und zurück“ 
aufgeschrieben. Was da entstanden ist, 
ist kein Ratgeber, sondern ein Werk, in 
dem sich viele Leser wiederentdecken 
werden, die gern laufen – oder immer 
mal wieder daran auch verzweifeln. 

Eine Leseprobe gibt‘s am Dienstag, 
2. August, wenn der Autor um 19 Uhr 
im Lüneburger Laufladen Endspurt aus 
seinem Buch vorträgt. Dort sowie im 
LZ-Servicecenter sowie Buchhandlun-
gen kann man das Buch kaufen. Es ist 
auf jeden Fall ebenso unterhaltsam und 
informativ wie Saffts LZ-Artikel.� sta
Fotos: t&w/nh, A/nh

Zum vierten Mal steigt die e-ventschau
Das alternative Open Air geht am 29. und 30. Juli in Ventschau über die Bühne
Flüchtende Menschen, das Erstarken 
der Rechtspopulisten und eine an-
wachsende Europa-Krise. „Auch uns 
lassen diese Themen nicht kalt und 
wir versuchen zu helfen, wo es geht“, 
sagt Claus Leo vom gemeinnützigen 
Verein e-ventschau, „aber wir haben 
uns einem Thema verschrieben, des-
sen Gefahren nicht nur gegenwärtig 
und jeden Tag neu unsere penible Auf-
merksamkeit verlangen, sondern mit 
dessen Auswirkungen auch noch Ge-
nerationen nach uns beschäftigt sein 
werden – ob sie wollen oder nicht!“

Seit 2013 veranstaltet der Verein 
ein jährliches Open-Air-Festival am 
auf dem Hof Thiele in Ventschau, Am 
Bruch 1, um die Gefahren und Proble-
me der Atomkraft ins Gedächtnis zu 
rufen und für die Opfer der Atomka-
tastrophen von Tschernobyl und Fu-
kushima zu sammeln. 

„Die noch offene Endlagersuche 
und die großen und äußerst heiklen 
Fragen zum Rückbau stillgelegter 
AKWs sind immens wichtig. Wenn 
wir hier nicht aktiv Stellung beziehen, 
werden Entscheidungen eher von ei-
ner wirtschaftsgetriebenen Lobby als 
für die eigentlich betroffenen Men-
schen gemacht“, ist sich Kai Hubert 
vom Verein sicher.

So sind auf der diesjährigen vierten 
e-Ventschau am Freitag und Samstag, 
29./30. Juli, u. a. der Umweltaktivist 
und Publizist Jochen Stay, Dr. Bernd 
Redecker vom Lüneburger Aktions-
bündnis gegen Atomkraft und Dr. 
Karsten Hinrichsen, der aktuell mit 
einer Klage die Stilllegung des AKW 
Brokdorf aufgrund von Sicherheits-
risiken anstrebt, zu einer Podiums-
diskussion einladen. Auch Filme und 
aktuelle Ausstellungen zum Thema 
werden an beiden Veranstaltungsta-
gen gezeigt.

Das Festival will aber nicht nur 
aufklären, es soll auch Spaß machen. 
„Wir möchten ein breites und auch 
neues Publikum ansprechen, um sie 
mit den Themen in Berührung zu 
bringen“, sagt Steffen Thiele, Eigen-
tümer des Hofes. So konnten von der 
preisgekrönten Musikerin Miss Allie 
(Freitag, 18 Uhr) über das bekannte 
Berlin Boom Orchestra (Freitag, 
21.30 Uhr) bis hin zum „Voice of 
Germany“-Teilnehmer Msoke (Sams-
tag, 21 Uhr) zahlreiche hochkrätige 
Künstler gewonnen werden. Auch für 
Kinder wird es wieder tolle Angebote 
geben. 

Das komplette Programm gibt‘s auf 
www.e-ventschau.de/programm� lp

Das Berlin Boom Orchestra gehört zu den musikalischen Highlights beim e-ventschau-Open-Air, das die Besucher vor 
allem über Atomkraft aufklären möchte.� Foto: BBO/nh

Kopf
der Woche

Reimann,  
der Hawaii-Mann
Aloha! Einen Familienurlaub der 
ganz besonderen Art hat Sport- 
und Musiklehrer Frank Reimann 
(37) von der Lüneburger Wilhelm-
Raabe-Schule gebucht: Der Leis-
tungssportler reist mit seiner Ehe-
frau und den drei Kindern auf die 
Pazifik-Insel Hawaii. Doch nicht al-
lein wegen der vielfältigen Land-
schaften, dem ganzjährig warmen 
Klima und den vielen öffentlichen 
Strände verlegt der Pädagoge die 
kompletten Herbstferien in den 
50. US-Bundesstaat im Pazifischen 
Ozean: Das bei Touristen, Surfern, 
Biologen und Geologen beliebte 
Fleckchen Erde ist für Reimann ein 
ganz besonderer Ort. „Beim Iron-
man-Triathlon auf Hawaii möchte 
ich meine ganz großen Rennen 
gemeinsam mit meiner Familie 
feierlich beenden. Mein Traum ist 
es, noch mal unter die besten 100 
Athleten weltweit zu kommen, am 
liebsten auch unter neun Stunden 
zu bleiben.“

Wie schwer das planbar ist 
auf Hawaii, weiß Reimann, des-
sen sechster Start dort auch sein 
letzter sein soll: „Die Hawaii-Hitze 
mit 55 Grad auf dem Asphalt und 
die Unberechenbarkeit der Winde 
machen es extrem schwierig, Zeit-
ziele zu formulieren.“

Geprägt wurde der Triathlet in 
seiner Kindheit in Neubranden-
burg: „Mein Vater war auch Tri-
athlet, da habe ich die Motivation 
entwickelt, schnell zu schwimmen, 
zu radeln und zu laufen.“

Sport gehört für den Ironman 
„eindeutig zur Allgemeinbil-
dung“. Seine Kinder sollen unbe-
dingt Sport treiben, „aber wel-
chen, das ist egal“, sagt Reimann. 
Auf Hawaii könnten die kleinen 
„Reimänner“ einen einprägsa-
men Impuls erhalten, wenn sie ih-
ren Papa als Ironman-Finisher live 
erleben. � mi     

Das Letzte
zum Schluss

Die Bagaluten 
kommen!
Endlich kann auch Lüneburg 
mal wieder „Bagaluten-Wieh-
nacht“ feiern. Denn am Sonn-
tag, 25. Dezember, kommt die 
aus den „Werner“-Filmen be-
kannte Kult-Band Torfrock mit 
Frontmann Klaus Büchner, 

Raymond Voss, Volker 
Schmidt und dem Blecke-
der Schlagzeuger Stefan 

Lehmann ins Vamos auf dem 
Uni-Campus. Vielen dollen 
Danke!� sta

Frank 
Reimann 

� Foto: t&w

Bei Lula gab‘s ein perfektes Dinner!
Eine Woche lang begleitete der TV-Sender VOX Hobbyköche aus der 
Region Lüneburg für das Format „Das perfekte Dinner“ (Lünepost 
berichtete). Die spannende Frage in den vergangenen Tagen: Bei 
wem schmeckt es denn nun am besten? Die Antwort: bei Lula 
(Foto), der 30-jährigen Erzieherin, die vor zehn Jahren als 
Au-Pair aus El Salvador nach Deutschland kam. Sie war 
am Donnerstag an der Reihe, servierte ihren Mitstreitern 
als Aperitif eine Pina Colada. Als Vorspeise folgte eine 
Möhren-Ingwer-Kokos-Suppe mit Garnelenspieß vor 
dem Hauptgang: Ente à la Bourguignonne an Risotto 
mit getrockneten Steinpilzen. Zum Dessert gab‘s weißes 
Schokoladen-Kokos-Parfait und selbstgemachte Pralinen. 
Das brachte Lula 34 von 40 möglichen Punkten von ihren 
Konkurrenten ein – und damit den Sieg sowie die Prämie 
in Höhe von 3000 Euro. � sta
Foto: VOX/ITV Studios

Alle LÜNEPOST-Leserreisen finden Sie unter www.luenepost.de/reisen
Buchungen und Informationen: LÜNEPOST · Am Sande 20, 21335 Lüneburg · Tel. (0 41 31) 70 10 12 · Fax (0 41 31) 70 10 11 · www.luenepost.de 

Programmänderungen vorbehalten – Vermittlung für Maritim Hotelgesellschaft mbH

Urlaub im 
DRESDEN 
Blütenpracht im Schloss u. Park Pillnitz
 Termine im Zeitraum

 bis 4. Sept. 2016 

p. P. im DZ  € 149,
Einzelzimmer .......................................€ 191,–

 ✓ 2 Übern./Frühstück im Hotel Dresden
 ✓ 2-Gang Abendessen am Anreisetag
 ✓ Schifffahrt nach Pillnitz
 ✓ Tagesticket Schloss und Park Pillnitz

SOMMER IM HARZ
Baumwipfelpfad und Burgberg

Termine im Zeitraum
 bis 31. August 2016 

p. P. im DZ  € 138,–
Einzelzimmer .....................................€ 162,–

 ✓ 2 Übernacht. im Berghotel Braunlage
 ✓ Reichhaltiges Frühstücksbuffet mit Sekt
 ✓ Abendessen am Anreisetag
 ✓ Eintritt für den Baumwipfelpark

„HINTERM HORIZONT“
Abschied von Berlins erfolgreichstem 
Musical

 15.07.-17.07./ 22.07.-24.07./ 
05.08.-07.08./ 12.08.-14.08./ 

26.08.-28.08. 2016 

p. P. im DZ  € 218,–
Einzelzimmer ......................................€ 267,–

 ✓ 2 Übernacht. im Maritim Hotel Berlin
 ✓ Musicalkarte „Hinterm Horizont“ PK2
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